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Liebe Beiständin, lieber Beistand 

 

Auf zwei Seiten zusammengefasst erhalten Sie die neusten Informationen, welche Ihre Aufgaben und Ihren Verantwortungsbe-

reich als Mandatsträgerin oder als Mandatsträger betreffen. Für Sie persönlich ändern sich die Ansätze für die Sozialversiche-

rungsbeiträge Ihrer Entschädigung auf 6,4 %. Wir machen Sie gerne auf unsere Weiterbildungsveranstaltungen aufmerksam – 

vor Ort oder online - und freuen uns auf Ihre Teilnahme. An dieser Stelle wünschen wir Ihnen für 2022 alles Gute und danken 

Ihnen für Ihr Engagement. 
 

  

Änderung Heimtaxen per 1. Januar 2022 
   

Rückforderungen bis 31. März 2022 
   

  

Die Heimtaxen von IV-

Wohnheimen waren nicht 

im ganzen Kanton gleich. 

Dies wurde per 1. Januar 

2022 geändert. 

 

Neu sind alle Heimtaxen 

am Durchschnitt aller bei-

tragsberechtigten IV-

Wohneinrichtungen im 

Kanton Zürich angepasst. 

Mit der Umstellung wird 

ein Teil der betreuten Per-

sonen entlastet, ein ande-

rer Teil muss mit höheren 

Ausgaben rechnen. Um die 

Anpassung sozialverträglich 

zu gestalten, werden die 

Taxerhöhungen über drei 

Jahre gestaffelt vollzogen. 

 

Bewohnerinnen und Be-

wohner von IV-Wohnhei-

men erhalten aufgrund die-

ser Reform neue Verträge. 

Diese müssen der KESB 

Bezirk Meilen zu den Akten 

gereicht werden. 

 

Zusammenfassend kann 

festgehalten werden, dass 

Bewohnerinnen und Be-

wohner ab 1.1.2022 für 

vergleichbare Leistungen 

gleiche Preise bezahlen.  

Als Beiständin oder Bei-

stand müssen Sie die 

neuen Verträge dem Amt 

für Zusatzleistungen einrei-

chen, sofern Ihre Klientin 

oder Ihr Klient diese be-

zieht. Sobald die erste 

Rechnung 2022 eintrifft, 

muss auch diese dem Amt 

für Zusatzleistungen einge-

reicht werden, damit die 

Leistungen neu berechnet 

werden können. Bei Unter-

lassung entsteht Ihrer Klien-

tin oder Ihrem Klienten ein 

finanzieller Schaden. 

Bezügerinnen und Bezüger 

von Ergänzungsleistung 

können Anspruch auf Ver-

gütung von Krankheits- und 

Behinderungskosten haben. 

Dieser besteht nur, wenn 

keine andere Versicherung 

für die Kosten aufkommt 

und kein Einnahmenüber-

schuss besteht.  

 

Grundsätzlich werden nur 

in der Schweiz entstandene 

Kosten berücksichtigt. De-

taillierte Informationen er-

halten Sie beim Amt für 

Zusatzleistungen. Es han-

delt sich unter anderem 

um folgende Kosten: 

• Franchise 

• Selbstbehalt 

• Zahnbehandlungen 

• Vorübergehende Auf-

enthalte in einem Heim 

oder Spital 

• Ärztlich verordnete Kur-

aufenthalte 

• Notfalltransporte 

• Transportkosten im Zu-

sammenhang mit medizi-

nischen Mass-nahmen 

• Spitex 

• Hauswirtschaftliche Spi-

tex 

• Krankheits- und Behinde-

rungskosten 

Diese Auslagen werden 

nur vergütet, wenn sie in-

nert 15 Monaten ab Rech-

nungsstellung bzw. Abrech-

nungsdatum der Kranken-

kasse geltend gemacht 

werden. Es müssen die 

Originale eingereicht wer-

den. 

 

Vergessen Sie also nicht, 

die entsprechenden Belege 

bis Ende März 2022 einzu-

reichen. 
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Weiterbildungsangebote 2022 

 

Basiskurs 
   

Steuererklärung 
   

 

 

 

Im Kurs wird unter ande-

rem die Geltendmachung 

von behinderungsbeding-

ten Kosten in der Steuerer-

klärung behandelt. Ausser-

dem wird auf die besonde-

ren Bestimmungen bei der 

Hilflosenentschädigung und 

den Zusatzleistungen ein-

gegangen. 

 

Die Theorie bekommen 

Sie im ersten Kursteil ver-

mittelt, im zweiten Kursteil 

können Sie diese anhand 

von Praxisbeispielen an-

wenden. 

Der Kurs ist für Beiständin-

nen und Beistände, die bei 

der KESB Bezirk Meilen be-

reits ein Mandat führen 

und mehr über das kor-

rekte Ausfüllen einer Steu-

ererklärung wissen möch-

ten. 

 

 

Bitte beachten Sie, dass der 

Kurs wenn möglich vor Ort 

durchgeführt wird. Die im 

März 2022 aktuellen 

Corona-Vorschriften müs-

sen eingehalten werden. 

Gemäss heutigem Stand 

gilt 2G, Abstand und Mas-

kentragepflicht. Die Teil-

nehmerzahl ist begrenzt. 

 

 

Kursleitung: 

Stefan Herth 

lic. oec., stv. Teamleiter Bü-

cherrevision, kantonales 

Steueramt Zürich 

 

 

Datum: 

Donnerstag, 3. März 2022 

14.00 bis 16.30 Uhr 

 

 

Ort: 

Kirchgemeindesaal Küs-

nacht, untere Heslibach-

strasse 3, 8700 Küsnacht, 

evtl. online 

 

 

Anmeldung: 

weiterbildung@kesbmei-

len.ch oder telefonisch 

 

Im Basiskurs zum Erwach-

senenschutzrecht werden 

die gesetzlichen Grundla-

gen erörtert. Es wird zu-

dem auf das Selbstbestim-

mungsrecht eingegangen 

sowie auf die Möglichkei-

ten der eigenen Vorsorge.  

 

Ausserdem erhalten Sie 

Einblick in die verschiede-

nen Arten von Beistand-

schaften und die Aufgaben 

einer Beiständin oder eines 

Beistandes. Es wird erläu-

tert, wie ein Rechenschafts-

bericht erstellt werden 

muss und für welche Ge-

schäfte Sie als Mandatsträ-

gerin oder Mandatsträger 

die Zustimmung der KESB 

benötigen. 

 

Der Kurs eignet sich für 

Personen, die an einer 

Mandatsführung interes-

siert sind oder vor kurzem 

eine Mandatsführung über-

nommen haben. 

 

Wir freuen uns immer auf 

persönliche Begegnungen. 

Falls der Kurs nicht vor Ort 

durchgeführt werden kann, 

wird er online stattfinden. 

Die Entscheidung fällt evtl. 

kurzfristig. Die Teilneh-

meranzahl ist begrenzt. 

 

 

 

Kursleitung: 

Karin Anderer 

Dr. iur., Sozialarbeiterin FH, 

Sozialversicherungs- sowie  

Pflegefachfrau Psychiatrie 

 

 

Datum: 

Montag, 13. Juni 2022 

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

 

Ort: 

Online oder 

Kirchgemeindesaal Küs-

nacht, untere Heslibach-

strasse 3, 8700 Küsnacht  

 

 

Anmeldung: 

weiterbildung@kesbmei-

len.ch oder telefonisch 
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